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Der Generationenpark Lankow ist die 
wichtigste verbindende Grünachse im 
Ortsteil Lankow – ein viel genutz-
ter Erholungsraum und nun Standort 
eines ganz besonderen Projekts: „Wir 
eröffnen hier den ersten öffentlichen 
Inklusionsspielplatz, einen Ort, der 
allen Menschen unabhängig von Alter 
oder körperlichen Voraussetzungen 
offensteht. Dafür gibt es eigentlich 
keinen besseren Platz als den Gene-
rationenpark“, so Oberbürgermeister 
Rico Badenschier, der den Spielplatz 
am 5. Mai feierlich eingeweiht hat.
Der Standort bietet ideale Bedin-
gungen: Er ist perfekt erreichbar – zu 
Fuß und mit dem Fahrrad über einen 
neu hergestellten Geh- und Radweg, 
mit dem öffentlichen Nahverkehr und 
mit dem Auto. Park-and-Ride-Plätze 
befinden sich in unmittelbarer Nähe. 
Außerdem sind viele Einrichtungen 
erreichbar, die potenzielle Nutze-
rinnen und Nutzer ansprechen.
Das Beteiligungsverfahren, das seit 
2013 bei der Planung neuer Spielplät-
ze obligatorisch ist und vom Stadt-
jugendring moderiert wurde, war in 
diesem Fall besonders umfangreich. 
Schließlich sollte der neue Spielplatz 
wirklich allen offenstehen – Kindern 

und Erwachsenen, Menschen mit und 
ohne Behinderungen sowie Senio-
rinnen und Senioren. Der Aufwand 
hat sich mehr als gelohnt, wie die 
Mitarbeiterinnen des städtischen 
Eigenbetriebs SDS betonen. 
Nach heilpädagogischen Kriterien 
wurden Spielgeräte ausgewählt, die 
barrierefrei und rollstuhlgerecht nutz-
bar sind und zudem unterschiedliche 
sensorische Anreize bieten. Ergänzt 
wird das Angebot durch Fallschutz-
beläge in verschiedenen Farbtönen, 

Fitnessgeräte für Senioren, einen Bar-
fußpfad, zahlreiche Sitzgelegenheiten 
sowie viele weitere Elemente, die zum 
Verweilen und Entdecken einladen.
Karussell, Schaukel, Sandkasten oder 
Spielkombination mit Rutsche – was 
auf den ersten Blick wie klassische 
Spielgeräte wirkt, ist auf diesem Spiel-
platz besonders: Sie können auch von 
Kindern im Rollstuhl genutzt werden. 
Das macht den neuen Spielplatz zu 
einem echten Inklusionsspielplatz.
An der Planung beteiligten sich Kinder 

der Weinbergschule, des Mecklenbur-
gischen Förderzentrums sowie Bewoh-
nerinnen und Bewohner einer Wohn-
anlage der Vielfalter gGmbH in der 
angrenzenden Julius-Polentz-Straße. 
Auch die Auswahl der Fitnessgeräte 
für Seniorinnen und Senioren wur-
de unter Mitwirkung von Lankower 
Physiotherapeutinnen getroffen. Die 
Ortsteilvertretung Lankow, vertre-
ten durch ihre Vorsitzende Cordula 
Manow, sowie der Behinderten- und 
der Seniorenbeirat waren ebenfalls 
von Beginn an intensiv eingebunden.
Die Projektleitung übernahmen 
die Stadtwirtschaftlichen Dienst-
leistungen Schwerin (SDS), die 
Planung erfolgte durch das Land-
schaftsarchitekturbüro Proske, die 
Ausführung durch die Firma Breu-
er Garten- und Landschaftsbau.  
Die Baukosten beliefen sich auf rund 
375.000 Euro.
„Mit dem neuen Inklusionsspielplatz 
im Generationenpark Lankow ist ein 
Ort entstanden, der unseren Anspruch 
einer offenen Stadtgesellschaft sicht-
bar und erlebbar macht – ein Platz für 
alle Generationen, alle Menschen, alle 
Geschichten“, zeigte sich Oberbürger-
meister Badenschier begeistert.

Ein neuer Ort für alle Generationen

Inklusionsspielplatz im Generationenpark Lankow eingeweiht

Bereich zwischen Markt und Friedrichstraße verkehrsberuhigt

Puschkinstraße ist fußgängerfreundlicher

Dieser Spielplatz begeistert Groß und Klein.          © maxpress/Steffen Holz 

Die Altstadt wird auf Beschluss der 
Stadtvertretung weiter verkehrsbe-
ruhigt. Um den Fußgängerverkehr 
und die Aufenthaltsqualität zu 
verbessern, wurde jetzt die Pusch-
kinstraße vom Markt bis zur Fried-
richstraße sowie die Domstraße und 
der Domhof als „verkehrsberuhigter 
Bereich“ ausgeschildert. Fahrzeuge 
dürfen in diesem Straßenabschnitt 
nur noch Schritttempo fahren, Fuß-
gänger haben Vorrang und können 
die Straße in ihrer gesamten Breite 
nutzen.
Die neue Schwerpunktsetzung wird 
auch durch die 2023 und 2024 

durchgeführten Verkehrszählungen 
gestützt: Mehr als 90 Prozent der 
Verkehrsteilnehmer sind in diesem 
Bereich zu Fuß (74 Prozent) oder 
mit dem Fahrrad (20 Prozent) unter-
wegs, Fahrzeuge auf diesen Straßen 
in der Minderheit. „Mit der ver-
änderten Verkehrssituation bekom-
men Fußgänger und Radfahrer nun 
in der Puschkinstraße deutlich mehr 
Raum“, betont Verkehrsplaner Geert 
Böcker vom städtischen Fachdienst 
Verkehrsmanagement.
Im nächsten Schritt sollen die Pusch-
kinstraße, die Domstraße und der 
Domhof von Straßen zur Fußgänger-

zone umgewidmet werden, um für 
Fußgänger und Außengastronomie 

mehr Platz, Bewegungsfreiheit und 
Sicherheit zu schaffen.

Der Bereich zwischen Markt und Friedrichstraße ist verkehrsberuhigt ausge-
schildert.                              © Landeshauptstadt Schwerin/Lucie Maack
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Wichtiger Hinweis

Der Zugang zum Stadthaus ist 
außer an Montagen nur mit vorhe-
riger Terminvereinbarung möglich. 
Termine für alle Dienstleistungen 
im Bürgerservice, Dokumentenser-
vice und Standesamt können unter  
www.schwerin.de/terminvergabe 
gebucht werden. 
Weitere Informationen zu den 
telefonischen Erreichbarkeiten 
der Fachdienste sind unter www.
schwerin.de/oeffnungszeiten ein-
sehbar.
Für die Kfz-Zulassungs- und Füh-
rerscheinstelle in Schwerin-Süd 
sind vorherige Online-Terminver-
einbarungen notwendig, die unter  
www.schwerin.de/terminvergabe 
gebucht werden können. Alterna-
tiv können Termine auch unter der 
Behördennummer 115 vereinbart 
werden. 
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Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung

zum Bebauungsplan Nr. 137

„Wickendorf - Nahversorger Seehofer Straße“

Das Plangebiet befindet sich am nörd-
lichen Rand der Landeshauptstadt 
Schwerin, ca. 7 km vom Stadtzen-
trum entfernt, und liegt östlich der 
Seehofer Straße. Der Geltungsbereich 
ist im Lageplan dargestellt. 
Ziel der Planung ist die Errichtung eines 
Nahversorgers. Im Stadtteil Wicken-
dorf ist die Bevölkerungszahl in den 
letzten Jahren durch das neue Wohn-
gebiet „Wickendorf-West“ gestiegen 
und der Wunsch nach einem Nahver-
sorger wurde größer. Am 25.02.2025 
hat der Hauptausschuss beschlossen, 
Erbbaurecht für die Errichtung eines 
Nahversorgers zu vergeben.
Der Fachdienst Stadtentwicklung 
und Wirtschaft lädt zur frühzei-
tigen Öffentlichkeitsbeteiligung am 
Mittwoch, dem 21. Mai 2025 um 
19:00 Uhr in die Räumlichkeiten der 
Freiwilligen Feuerwehr Schwerin-Wi-
ckendorf, Seehofer Straße 1B ein. 
Der Fachdienst stellt Ihnen die Ziele 
der geplanten Entwicklung vor und 
freut sich über Ihre Anregungen und 
Ideen.

Dr. Rico Badenschier
Oberbürgermeister

Im Internet unter www.schwerin.de 
am 9. Mai 2025 veröffentlicht. Lageplan                                                  © Landeshauptstadt Schwerin

Im Stadtteil Lankow sollen ab Juli 
durch den städtischen Eigenbetrieb 
SDS zentrale Gehwege erneuert 
werden: Dafür hat das Land mit 
einer Förderzusage in Höhe von  
457.000 Euro grünes Licht gegeben. 
Christian Pegel, Minister für Inneres, 
Bau und Digitalisierung, übergab am 
29. April dazu einen Zuwendungsbe-
scheid an Schwerins Oberbürgermei-
ster Rico Badenschier. Die Fördermittel 
werden aus der Städtebauförderung 
bereitgestellt. Möglich wird damit die 
beidseitige Erneuerung des Gehweges 
entlang der Edgar-Bennert-Straße und 
die Erneuerung des Gehweges nörd-
lich der Straßenbahnschienen. „Die 
Erneuerung dieser zentralen Gehwege 
ist eine Schlüsselmaßnahme für den 
barrierefreien Stadtumbau in Lankow“, 

sagte Oberbürgermeister Rico Baden-
schier. Die Koordination der Maßnah-
me erfolgt durch den Eigenbetrieb 
Stadtwirtschaftliche Dienstleistungen. 

Die SDS hat jetzt mit der Ausschrei-
bung der Bauleistungen begonnen. Die 
planmäßige Realisierung soll von Juli 
bis November 2025 erfolgen.

Ab Juli Gehwegerneuerung in Lankow geplant

Minister Christian Pegel (links) übergibt im Beisein von Cordula Manow, Vor-
sitzende der Ortsteilvertretung Lankow, den Förderbescheid an Oberbürgermei-
ster Rico Badenschier.                                                     © TV Schwerin


